
Adendorf, 1. März 2023

Antrag zur Vergrößerung des Außenbereichs der zu bauenden Sport-Kita

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Maack,

die Unterzeichnerin stellt für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen folgenden Antrag zur 
zeitnahen Beratung im Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales sowie zur 
Beschlussfassung im Rat:

Die Verwaltung wird beauftragt, die Planung des Außenbereichs der neuen Sport-
Kita weiterhin so zu planen, wie der Sieger-Entwurf des Architekturbüros es vorsah.
Der aktuell in der Planung vorgesehene Fitness-Parcours soll der Öffentlichkeit in 
der Teichaue zur Verfügung gestellt werden, wie es der Verwaltungsausschuss 
bereits am 07.06.2021 beschlossen hat und für den bereits Haushaltsmittel 
eingestellt sind. Auch der Bolzplatz war an einem anderen Ort westlich des TSV-
Sportplatzes vorgesehen, dort soll er auch weiterhin geplant werden.

Begründung:
Der Zweck einer Sport-Kita im Gegensatz zu einer „normalen“ Kita besteht unserer 
Ansicht nach darin, dass den Kindern mehr Raum und Zeit für Sport und Bewegung zur 
Verfügung gestellt wird. Sich an den räumlichen Mindestanforderungen für eine Kita zu 
orientieren ist daher nicht ausreichend. Wie in Tabelle 1 dargestellt, steht den Kindern in 
der neuen Sport-Kita bei der aktuellen Planung die geringste Außenspielfläche pro Kind 
zur Verfügung. Das ist dem Zweck einer Sport-Kita nicht dienlich.
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Tabelle 1 Gegenüberstellung Außenspielflächen der Kitas in Adendorf 

Außenspielfläche
in m²

Anzahl
Kinder*

Fläche/Kind
in m²

Adolf-Holm-Kindergarten 3400 101 33,7 

Emmi-Senking-Kindergarten 2550 100 25,5 

Kinderkrippe 1324 60 22,1 

Kita bei der Feuerwehr 1500 74 20,3 

Sport-Kita 1570 80 19,6 

Sport-Kita
Maximalauslastung mit 4 Kiga-
Gruppen

1570 100 15,7 

*Die Anzahl der Kinder wurde ohne die in den Containern betreuten Kinder berechnet da es sich nur um eine 
vorübergehende Lösung handelt. Vormittags- und Nachmittagskinder wurden nicht aufaddiert, da diese nicht zeitgleich 
anwesend sein dürfen.
Zahlen basierend auf: „Protokoll der Sitzung für Jugend, Senioren und Soziales vom 09.02.2023“ und 
„Erläuterungsvorlage Nr. 2023/030 (Kindertagesstättenbedarfsplanung 2023/2024)“

Die Planung der Geräte und Angebote auf der Gartenfläche ist schön und 
abwechslungsreich, allerdings viel zu gedrungen. Der Fahrzeugparcours verläuft mitten 
durch und wird so zu einer unnötigen Gefahr.

Die Kinder sollten mehr Fläche zum Laufen, Toben, Verstecken und Ball spielen 
bekommen. Ebenso sollte die Fläche auch die Möglichkeit zur künftigen Entwicklung des 
Konzeptes Sport-Kita bieten. Es steht eine riesige Wiese zur Verfügung und soll nun 
wieder den Kindern genommen und den Erwachsenen geschenkt werden. Ohne Grund, 
denn für die aktuell auf dieser Wiese vorgesehenen Geräte und Nutzungsideen gibt es 
bereits gute Aufstellungsorte, die bestens geeignet und schon beschlossen sind.

Lassen Sie uns an die Kinder denken und Ihnen Raum und Platz zur Entfaltung und für 
freies Spielen geben, wie es in der Planung von Anfang an vorgesehen war und damit das
pädagogische Konzept der Sport-Kita unterstützen und unterstreichen.

Mit freundlichen Grüßen

Malika Poetzsch-Heffter
Ratsfrau
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN


